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Inventarnummer: WLM 71

Beschreibung
Herzog Ulrich (reg. 1503-1519 und 1534-1550) war eine der umstrittensten
Herrscherpersönlichkeiten Württembergs und verantwortlich für zahlreiche Skandale, die
sein Land in tiefe Krisen stürzten. Zweimal verlor er die Herrschaft über das Herzogtum und
musste fliehen. Auf eben diese Umstände verweisen die beiden Inschriften des Porträts
Herzog Ulrichs: Das Schriftband im herzoglichen Wappen bezieht sich mit der Abkürzung
„K . W. G . M. F.“ auf ein zeitgenössisches Lied, das von Ulrich während seiner Flucht
gesungen worden sein soll. Die erste Zeile des Liedes „Kehr Wieder Glück mit Freuden“ soll
hier auf die Rückkehr des Württembergers und die Treue zu seinem Herzogtum hindeuten –
dies wird auch in der Inschrift zu Füßen des Herzogs sowie dem abgebildeten Löwen
aufgegriffen.
Das Gemälde ist in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten Schloss
ausgestellt.
[Vivien Schiefer]

Grunddaten

Material/Technik: Leinwand, Ölmalerei
Maße: Breite (Rahmen): 100 cm, Höhe (Rahmen):

288 cm, Höhe: 280 cm, Breite: 92 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Gemälde
• Herrschaft
• Leinwand
• Löwe
• Porträt
• Tier
• Wappen
• Ölmalerei
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